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Gerichtsverhandlungen
Ein Opfer der Nuhſtrat Affäre vor dem

Schwurgericht

Anb Nachdr verb HBg Bückeburg 14 Julk
JFortſetzung aus der 2 Beilage

Zu Beginn der Nachmiltagsſizung in der die nochmalige
Vernehmung des Miniſters Ruhſlrat und ſeine Gegenüber
ſtellung mit dem Zeugen Herzmann erfolgen ſoll iſt der Zuſchauer
raum kotal überſüllt Angeſichts der drückenden Hitze ſind in
dem ca 300 Jahre alten Gerichtsgebäunde große Kübel mit
Eis aufgeſtellt Erſter Zeuge iſt der frühere Kaſinowirt
Wernkr Er ſagt aus daß Kellner Meyer bei ihm gelernt
hat darauf habe er ihn noch dreimal beſchäftigt Meyer war
tüchtig ſcheute keine Arbeit war wahrheits
liebend kurz er führte ſich gut geſpielt wurde im Kaſino
ſehr viel Mehr weiß der Zeuge nicht da er ſich nicht darum
bekümmert hat Vom Vorſtand der Kaſinogeſellſchaft wurde
ihm aufgetragen möglichſt das Haſardſpiel aus dem Kaſino zu
bannen Das gelang dem Zeugen aber nicht weshalb er ſich
zurückzog Ruhſlrat Schmidt und Schleppegrell waren eines
Abends empört darüber daß im Klubzimmer gekneipt wurde
Der Zeuge hat ihnen darauf ſein Privatkontor zum Spielen
eingeräumt Vert A Dr Sprenger macht von einem
Briefe Mitteilung den ein Herr Möckel ans Schedewitz an ihn
geſchrieben hat wonach das Pokern auf den Dampfern des
Norddentſchen Lloyd und der Hamburg Amerika Linie als
Glückſpiel verboten iſt Er hält es nach wie vor für
notwendig Aufklärung über das Pokerſpiel zu ſchaffen
Das Gericht behält ſich den Beſchluß vor Gymnaſialdirektor
Frericks bekundet folgenden Vorgang Er ſei im Winter
1900,01 einmal ins Kaſino gekommen nm dort für eine Feſtlich
keit einen Saal zu mieten Er hörte dort zufällig daß der
Buchhändler Schmidt anweſend ſei und fragte den Wirt wo
dieſer ſei worauf er die Antwort erbhielt er ſei im Privat
kontor Der Zenge machte darauf die Tür auf und ſah ſich
plötzlich Ruhſtrat Schmidt Schleppegrell und noch
einem vierten Herrn gegenüber der ihm nicht mehr erinnerlich
iſt Alle vier ſpielten eifrig Die Herren waren ſehr
beſtürzt als er ſo unangemeldet eintrat Es war ihnen ſehr
unangenehm daß ich ihm und mir natürlich auch daß ich ſie
ſtörte Vert A Dr Herz Haben Sie nicht am anderen
Morgen am Stammtiſch Jhrer Empörung darüber Aus
druck gegeben daß der Miniſter noch immer ſpiele

enge Ja habe es bedauert daß er als Miniſter das
pielen nicht laſſen konnte Vert A Dr Sprenger

Schien es Jhnen nicht als etwas Außergewöhnliches daß die
Herren im Privatkontor des Wirtes ſpielten Zeuge Ja
daß ſie ſich dahin zurückgezogen hätten hätte ich nicht an
enommen Kellner Maslack aus dem Lloyd Hotel in

remen war 1900/01 im Zivilkaſino in Oldenburg beſchäftigt E
Nach größeren Feſtlichkeiten wurde immer geſpielt Einige Herren
Rubſtrat Schmidt und Schleppegrell ſpielten
jeden Abend Sie ſpielten Karte Was es für ein
Splel war weiß ich nicht ich war damals erſt 18 Jahre alt und
kannte noch kein Kartenſpiel Luſtige Sieben wurde oben ge
ſpielt dieſes Spiel kannte ich Jch habe in der Rnuhſtratniſche
Geldteller uſw gefunden Hierauf wird Miniſter Ruhſtrat
in den Saal gerufen Er bekundet nachdem ihm Herzmanns
Ausſagen vorgehalten worden waren wonach er eine Flaſche
Sekt bezahlt haben foll erregt das iſt ausgeſchloſſen
Jn dem Jahre habe ich an Feſtlichkeiten mit Ball gar nicht teil
genonnnen An einem Abend habe ich noch nach dem Eſſen in
der Niſche geſtanden wo geſpielt wurde Es war am 16 Februar
1902 zu Großherzogs Geburtstag Der Zeuge ertnnert ſich des
Vorgangs daß er ſich einmal mit den Milſpielern in das Privat
kontor zurückgezogen hat weil im großen Saal Ball war
Vert A Dr Herz Iſt es richtig daß Sie vertrauten
Freunden gegenüber geſagt haben daß Sie bei der Erklärung
in einem Privat Prozeß einen Teil Jhres Wiſſens
unterdrückt hätten Miniſter Ruhſtrat Jch habe
r tues unterdrückt Kann ich mich gegen dieſe objektiven
eleidigungen denn nicht wehren Herr Vorſitzender

Vert A Dr Herz erregt ausſprechend Jch proteſtiere
dagegen daß mir hier unter dem Deckmantel des Wortes
objektive Beleidigung Vorwürfe von dem Zengen ge

macht werden Miniſter Ruhſtrat als Juriſt ſollte wiſſen
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daß wir hier lediglich kraft unſeres Amtes dieſe
Fragen vorzulegen haben Den Vorwurf perſönlicher Ranküne
weiſe ich entſchieden zurück Vert A Dr Sp ren ger Herr
re iſt Jhnen bei Jhrer damaligen Erklärung im Fchweynert

rozeß nie der Gedanke gekommen daß Jhre Erklärung dabin
aufgefaßt werden könnte daß Sie überdanpt kein Haſardſpiel
mehr ſelt 10 oder 12 Jahren geſpielt haben Regierungsrat
Becker hat zugegeben daß Zweifel bei der Erklärung des
Minlſters aufkommen konnten Miniſter Ruhſtrat Was der h
Regierungsrat Becker ausgeſagt hat iſt mir natürlich ganz
ſielchpigg Jch gehe danach wie ich die Sache auffaſſe Es
andelt ſich um einen Privatprozeß in dem ein Sitz Redakteur

des Reſidenzboten ein Austräger Kruſe das berüchtigte
Protokoll Vert A Pr Sprenger ſehr erregtJch bitte mich gegen dieſe perſönlichen Beleidigungen des Zeugen
zu ſchützen da ich dieſe Protokolle aufgenommen habe
verbitte mir derartige Beleidigungen Nicht um
meinetwillen mir ſind Beleidigungen des Herrn
Vubſtrat ſehr gleichgültig Aber im Jntereſſe meines
Klienten weiſe ich ſolche Aeußerungen zurück da ſie meinem
Klienten ſchaden können Miniſter Ruhſtrat Es handelt ſich
um das Protokoll mit dem bewieſen werden ſollte daß ich bis
in die neueſte Zeit Luſtige Sieben geſpielt haben ſoll Darauf
habe ich 8 Tage ſpäter meinen Rechtsbeiſtand den A Wiſſer
beauftragt bei der erſten Gelegenheit zu erklären daß die Ve
kundungen Meyers in bezug auf die Luſtige Sieben falſch
ſind Jch hatte keine Urſache zu ſagen daß ich nicht
mehr gepokert oder andere Spiele getrieben hätte Jch
brauchte doch keine Veichte abzulegen Vorſ Jch
bitte beide Parteien ſich doch etwas zu mäßigen DerMiniſter wird hierauf endgültig entlaſſen Der nächſte

euge iſt der Lohndiener Laturnus Er hat der Vernehmung
Meyers bei Dr Sprenger beigewohnt Meyer habe bei
Dr Sprenger geſagt daß Ruhſtrat einer der erſten Spieler
war Vorſ Haben Sie am Abend dieſes Tages im Caſé
Roland in Bremen nicht zu Meyer geſagt Jhr Ja gilt ſo viel
wie das Nein der drei Herren Und als Meyer Jhnen BVe
fürchtungen wegen einer etwaigen Verhaſtung äußerte ſollen
Sie ihn ermuntert haben feſt zu bleiben Zeuge Das habe
ich geſagt und hinzugefügt er müſſe bei der Wahrheit bleiben
Laturnus gibt weiter au daß Meyer in allen ſeinen Stellungen
ein treuer und braver Menſch war Zu ſeiner Ausſage
habe ihn wohl ſein Gerechtigkeitsgefühl getrieben Weiter be
ſtätigt der Zeuge daß Dr Sprenger dem Meyer dringende Vor
haltungen gemacht und ihn erſucht habe lieber von den Ausſagen
Abſtand zu nehmen Redakteur Markald aus Forſt be
kundet daß er als Berichterſtatter dem Schweynert Prozeß
beigewohnt hat Er ſei der Ueberzeugung geweſen daß
Landgerichtsdirektor Erk von vornherein überzeugt war
Meyer ſei unglaubwürdig Deshalb habe Erk ſeine Fragen
im ironiſchen Tone geſtellt Der Ton habe ihn ver
letzt obwohl er nur unparteiiſcher Berichterſtatter war

rk war bemüht Widerſprüche zu konſtruieren
wo gar keine waren Man mußte ſich die größte Mühe geben
um der Verhandlung folgen zu können Nach der Verhandlung
hat der Zeuge mit dem Jonrnaliſten Schweder aus Berlin
Rückſprache über den Prozeß genommen Dieſer hat ſich ebenfalls
auf den Standpunkt geſtellt daß er nicht glaube daß der
Miniſter einen Meineid geleiſtet dabe daß er aber entrüſtet
ſei über die dem Meyer widerfahrene Behandlung
Jn ſeiner 13 jährigen Praxis ſei ihm ſo etwas noch nicht vor
gekommen Vorſ Jch konſtatiere daß der Journaliſt
Schweder ſich im Saale befindet geſtatte ihm jedoch die weitere
Teilnahme an der Verhandlung Zeuge Markwald bekundet
weiter daß Staatsauwalt Fimmen angeſichts des ſchlimmen
Standes der Sache den Meyer mehrfach befragte ob er ſeine
Ausſage nicht einſchränken und ſeine Sätze beginnen wolle mit
ich glaube ich denke Darauf hat der Vorſitzende Erk erregt
geſagt So etwas gibt es doch aber gar nicht Der Zeuge hat
doch alles ſehr beſtimmt geſagt Vorſ Erinnern Sie ſich ganz
genau dieſer Sache die war ja bisher noch gar nicht da

Zeuge Markwald Jch weiß es ganz genau auch der Zeuge
Schweder kann das bekunden Staatsanwalt Becker weiſt auf
die Schärfe der damaligen Verhandlungen hin angeſichts der
Auseinanderſetzungen zwiſchen Verteidiger und Staatsanwaltſchaft

Zeuge Markwald erwidert darauf daß die Art der Behandlung
des Meyer eine andere war als die aller übrigen Zeugen Das
Organ des Vorſitzenden war ſo laut daß es
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chſdes Landgerichtsdirektars E

3 Veiblatt zu Nr 328 der Saale Zeitung Fale Souuchet 15 Julf 1905

erregt und ſuchte auch in den Ausſagen des Dr Sprenger fortgeſetzt Widerſprüche zu finden Redaktenr Eh rraper ſt
der Berliner Morgenpoſt wohnte ebenfalls dem Schweynert
Prozeß als Berichterſtatter bei Auf ihn hat Meyer den denkbar
günſtigſten Eindruck gemacht Er hatte das Geſühl daß Meyer
ſubjektiv die volle Wahrheit ſagte und ein Opfer ſeiner Wahr
beitsliebe geworden iſt Der Zeuge glaubt daß wenn der Vor
ſitzende Erk es unr efnmal verſucht hätte Meyer auch eingelenkt

aben würde Das Berhör war auch nach Anſicht dieſes Zeugen
nicht ſo wie es ſein ſollte noch dazu wie er es bei einem ſo
jungen Mann wie Meyer für richtig gehalten hätte der
zum erſten male in ſeinen Leben vor Gericht ausſagt und
noch dazu derartig wichtige Bekendungen macht Zum
Schluß wurde die menſchenfrennd ſche Mahnung des Staats
anwalis Fimmen an Meyer hertent durch die Slimme

4 der allesSaale übertönte ſelbſt die Verteidigung die doch a
nicht letſe war Heiterkeit Der Zeuge zutte I Eindruck
als wenn ein gewiſſer Triumph ſich um zie Zäge des
Vorſitzenden legte als er en la dieſen Zeugen
in die Grube fallen ſah Anhelkende Bewegnna Es
folgen dann noch die Vernehmungen der Geftngrisggffeher
Kühling und Botho aus Oldenburg Ter geklegre machte
nach den Vernehmungen immer einen erntete Ehre Es
ſchien als ob er glaube ſeine Verteidigung hüe r derraten
und er äußerte wiederholt er ſei in eine Räuderhähe gefenen
Bewegung Bert RA Dr Sprenger dentAusſage dem Kommiſſar BVöning entgegenzuhalten en er

nochmals vernommen werden follte
Dann wurden die weiteren Verhandlungen auf Saumaberd
lag man hofft den Prozes am Montag zu Ende führen zu
nnen

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Eargtrae 35 14 Juli

Aufgeboien Fabrikarbeiter Karl Leſſe Emma Hellmuth
Henrfettenſtr 37 u Blumenthalſtr 27
Geboren Handelsmann Karl Gohch T Woalli Burgſtr 22

Fabrikarbeiter Paul Schmidt Will ketenweg 20
Geſtorben Eiſendrehers Adolf Räckert S Kurt 11 Mon

Wittekindſtr 14 Polizeiſerg Hermann Welhweber S Richard
1 Jahr Roſenſtr Gelbgießers Friedrig Rermenn Ehefrau
Berta geb Jäger 48 J Hardenbergſtr 251 Goeets Hermann
Uebe T Charlotte 3 Woch Geiſiſtr 59 arrer tfried
Könnecke aus Aſchersleben 47 J Nervenklintt

Slandesamt Halle S Steinweg 21 14 J
Anufgeboten Maſchiniſt Karl Heſſe u Minna el Mearfin

ſtraße 26 Vizemachtmeiſter Friedrich Kanitz u Am Schöne
burg Magdeburg u Beeſenerſtr 19 Kellner Hermann Seldel
u Elſe Holland Zenkerſtr

Eheſchließzungen Arbeiter Friedrich Koch u Chriſtiane Maſſon
Raffinerieſtr 26 Geſchirrführer Franz Hoffmann u Martha

Richter Streiberſtr 29 u BVöllberg Heſzer Robert Lüttich u
Eliſabeth Schauerhammer Torſtr 29 u 23 Wagenvutzer
Wilhelm Titſch u Elſa Ehrhardt Gr Brauhausſtr 30 u
Unterplan Bahnarbeiter Guſtav Erdmann u Frieda Fiſcher
Büſchdorferſtr 7 u Sagisdorferſtr Tiſchler Paul Richter
u Verta Heske Gr Brauhausſtr 19 u Lerchenfeldſtr 15 Bahn
arbeiter Franz Glück n Frieda Matuſchke Krauſenſtr 15 u Kl
Märkerſtr

Geboren Kaufmann Otto Ritter Martha Leipzigerſtr 15
Viehhändler Heinrich Kubon Marie Freiimfelderſtr 38
Steuerſekretär Karl v Ehrlich Paulg Melanchthonſtr 44
Handarbeiter Wilhelm Rolle Klara Torſtr 27 Viktualien
händler Hermann Müller Jrma Friedrichſtr

Geſtorben Leutnant Erich Scheringer 29 J Eliſabeth
Krankenhaus Bergmanns Franz Bialek Anna 9 Mon
Schmiedſtr 28 Keſſelſchmieds Paul Götze Willi 6 Mon
Beeſenerſtr Witwe Henriette Arbeiter geb Reſchwamm 65 J
Lindenſtr 54

werden bekanntlich amSo un RRGBVSIIOSSOEI günſtigſten beeinflußt durch

Der Königliche Regiernngs Präſident Frhr von der Recke

evangeliſch welcher ſich verborgen bält
Widerſtandes gegen die Staatsgewalt verbängt

den täglichen Gebrauch der FEyrrrotin Seife
hierfür ſtets bewährten

Bekanntmachung
Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau

Gemäß 8 17 des Geſetzes betreffend die Ausführung des Schlachtuleh
und Fleiſchbeſchaugeſetzes vom 28 Juni 1902 und des S 17 Abſ 1 der Aus
führungs Anweiſung betreffend die Unterſuchung des in das Zollinland ein

Fleiſches vom 21 April 1903 habe ich die aus den Fs 18 bis 2l der
Bundesratsbeſtimmungen D vom 30 Mai 1902 ſich ergebenden polizeilichen
Befugniſſe dem Vorſteher und kierärztlichen Beſchauer bei der Auslands
fleiſchbeſchauſtelle in Halle a d Stabsveterinär a D Fleiſcher beziv
deſſen Stellvertreter übertragen

burg den 22 Juni 1905

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter Richard Hembel zuleht in

geboren daſelbſt am 17 Februar 1877aufbältlich geweſen
iſt die Unterſuchungshaft wegen

d erſucht denfelben zu verbaſten und in das nächſte Gerichts
Gefängnis abzulieſern ſowie zu den hieſigen Akten 9 J Nr 63405 ſoſort
Mitteilung zu machen

Halle a den 13 Juli 1905
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 28 Jahre Größe 1,66 w Siatur ſchlank Haarer
dunkelblond Augen graublan Naſe gewöhnlich Mund gewöhnlich Bart
Anflug von dunklem Schnurrbart Geſicht oval Geſichtsſarbe geſund

ſch Beſondere Kennzeichen Tätowiert auf beiden Armen und
Oberkörper Kleidung vermutlich dunkles Jackett dunkle Hoſe graue Mübe

helm

eingetragen
35 V von Cönnern ver Ha

erktags 1910 07 V 10 26 V 8 3 12 39 N
N 32 N J 3 O 27 N 8 3 14 Ab

43 V J 3 20 V kommt vonTorgau 10 11 V 12 27 N S

traße 51 belegene im Grundbuchee eg des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des Gaſtwirts Wil
Meyer eingetrageneParz 1259/1 1261/1 1262/1 von 24 ar 60 qm jährl Nutzungswert 22 885 Mk

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a S Gr Ulrich

Band 2 Blatt 67 zur Zeit der Ein
bebaute Grundſtück Kaiſerſäle Kibl 15/16

am 28 September 1905 vormittags 9 e Ubrdurch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtſtre ße 13 17
Erdgeſchoß links Südflügel

Der Verſteigerungsvermer
immer Nr 45 verſteigert werden
iſt am 17 Juni 1905 in das Grundbuch

lle a den 24 Juni 1905göniellches Antegericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Durch Beſchluß beider ſtädtiſchen Körperſchaften und mit Zuſtimmung

der Polizei Verwaltung iſt die Fluchtlinie für die vrojektiert geweſene
bindungsſtraße zwiſchen dem intaueniteder Tiergartenſtraße wieder aufgehoben und die Fluchtlinie für eine neue

Ver
Wendeplatz am Ende der Platanenſtraße und

9 Straße zwiſchen dem vorbezeichnelen Wendeplabe und der Reilſtraße feſt
eſttags von Dölan 10 20 V V Cöllme 12 25 N
z von Cöllme 3 60 R von Dölau 521 N 20 den

20 50 50 N

geſetzt wordenemäß S 7 des Straßen und Banfluchtengeſetzes vom 2
dies zur öffentlichen Kenntnis gebracht mit dem Bemerken daß die betyrſfen

d rege in ren Br Nr 1Zimmer 87 zu jedermanns Einſicht offen gusliegergegen dieſelben innerhalb einer Ausſchlußfriſt von 4 Wochen bei und anzu
den de g den 11 Jun 1005

alle g S en Ju 5Der M

uli 1975 wird

ß Einwendungen

r Magiſtrat Staude



2 Beeſenerſtraſße 8

Verzeichnis
bezirk der Kaiſerl Poſtämter 1 und 2 In Halle Saale desn en in HalleTrotha und der zugeteilten Kaiſerl Poſtagenturen

deſind ichen Verknauſeatellen für Postwertzelchen
A Jm Ortöbeſtellbezirk von Halle Saale

bei verrn Kanſmann Karl Lange jr
Vlumenthalſtraße 23

3 Bölbergaſſe 3
4 Böllbergerweg 9
5 Burgſtraße 5

6 I 55 I7 e 62 Ir 729 Dachrikſtraße 2
10 Delitzſcherſtraße 19

11 r 75 II12 Deſſanuerſtraße 4
13 914 1 9 I15 Domplatz 5
16 Dorotheenſtraße 13
17 Fährſtraße 11 a
18 Felſenſtraße 5
19 Forſterſtraße 35
20 Freiimſelderſtraße 9
21 Frieſenſtraße 12 s

22 r 16 II23 Geiſtſtraße 54
24 Glanchgerſtraſſe 3 g325 1926 4827 Goetheſtraße 19 t28 3929 Gr Brunnenſtraße 28

30 r r 63 T31 Gr Goſeuſtraße 12
32 Gr Klausſtraße 21
33 Gr Sandberg 15
34 Gr Steinſtraße 46

35 s 48
39 Hermannſtraße 7
40 Herrenſtraſſe 20
41 Huttenſtraße 2n
42 Jgeobſitraſte 42
43 Kapellengaſſe 1
44 Kl Jrabagneſtraſe 23
45 Körnerſtraße
47 Leipzigerſtraße 80

71
37 Gr Ulkichſtraße 54
38 Gr Ulrichſtraße 30

Auguſt Berndt
Bäckermeiſter F Drieſelmann
Materialwarenbändler H Kunz
Reſtaurgteur Jul Herrmann
Bnchdr Beſ Wilb Hendrichs
Viktnalienhändler Karl Reichert

Frau Wwe Aug Töpfer Gaſth z Mohr
Herrn Viktnalienbändler Buſchow

Gaſtwirt Hermann Schneider
Kaufmann Albrecht Schulze
Materiglw Händler Job Jänicke

riſeur Otto Hoffmann
Matlerialwarenhändler Schmidt
Kaufmann R Erbe
Schuhmachermeiſter F Hartung
Vikinalienhändler Max Voigt

Karl Krauſe
Frau Minna Weiße

Herrn Modelltiſchler Chr Jung
Kanſmann W RößlerZigarrenhändler Jakob Pieper
Delikateßbändler Carl HaringFrau Wwe Amalie Deumer

Herrn Kauſmann R Georgüii
Kaufmann Robert Dockhorn
LKauſmann Fr Eckardt
Neſtguratenx P Büchel
Vauſmann S Korn
Drogiſt Ernſt Buſchendorf
Viklnalienhändl Karl Bachmann
Viktnalienhändler Wilh Müller
Kanſmann Weber
Zigarrenhändler Deſſen

Richard Heinze
Firma M Bär

M Waltsgott NachfHerrn Viktuglienbhändler Edm Sorg
Fran we Jda dvohs

Herrn Gaſtwirt Auguſt Barthel
Frau Berta Weimann
Herrn Viktnalienhändler O Schurig

48 Mansfelderſtraſze 31

49 r 4 350 5051 Martin ſtraße 5
37 Merſeburgerſtraße

66 Pfännerhöhe 42
57 Raffinerieſtraße
59 Reilſtraſte 11

n32
64

m 10955 Moritzkirche An der 1

60 Richard Waguerſtraſie 16
61 Nud Haymſtr 7
62 Schmeerſtraße 8
63 Schmiedſtraße 19
64 Scebeuerſtraße 56
65 Südſtraſte 53
66 Thomaſinsſtr 14
67 Triftſtraße 29
68 Wittekindſtr 44a

Viktualienhändler Guſt Ehring
Materialwaxenhändler E Liebig
Kaufmann Herm Witlig

J Ludwig BarlthReſtaurateur Louis Graul
Neſtauralenr Hermann Kothe
Kaufmann P Lang
Buchbinder R Rocke
Zigarrenfabrikant W Häniſch

S

Schneidermſtr Guſtav OldenburgFrau Amalie Strehl
Herrn Kaufmann H J Reußner

tich Böhme
Baſtwirt Wilhelm Witlig
Viktnalienhändler Fr Wolſram
Kauſmann Wilhelm Paaſch

E Elauſius
Kaufmann Richard Hörig
Buchbindermeiſter K Grunewald
VBViklualienhändler Karl Eſchrich

S S

Frau Wwe H Giebler
Herrn Zigarrenhändler Radmüller

Viktnalienhändler Hermann Koch
Frau Ling Franke

69 Wörmlitzerſtraſie 97
B Jm Ortsbeſtellbezirke von Halle Trotha

70 Saalwerderſtraße 14

Herrn Lange
Viktualienhändler K Wolf

bei Herrn Kauſmann H Schaagf

71 Trothagerftraſte 8 chitedel72 D 36 e Gaſtwirt Schmidt73 2 42 H Bogel74 e 5 8 x Kauſmann O Brandt75 e 78 a Schubert76 Dölanerſtraße 8
77 Lettinerſtraße 4
73 Talſtraſße v
80 Weienburgüir 15

Dreckente
Roſengarten
Sennewitz
Sportpark
Zwintſchöna

C Poſtasentur in Halle Cröllwitz
e Herrn Kauſmann Karl Sparmann

Alfred Brecht
Paul Creuzmann

Reſtaurateur Karl Hentze
Gärtner Joh Herrmann

D Jm Landbeſtelibezirk
bei Herrn Gaſtwirt Pfeiffer

Goaſtwirt B Möllers
Kaufmann Wenig

Herrn Gaſtwirt Louis Elſte
Kaufmann Brendel

B Poſtagentur Dederſtedt
Jn Dederſtedt bei Herrn Kauſmann Traupott Olze

F Poſtagentur Delitz am Berge
Jn Hohenweiden

Rattmannsdorf
Wockendorf
Röpzig

Werderſ

bei Herrn Gaſtwirt Heinrich Kloß
Karl Kaßler
Heinrich Lindner
Karl Goltſchalk

L Poſtagentur Diemitz
Jn Diemitz Verlinerſtraße 6, bei Herrn Reſtaunrateur Willy Tſchirch

traße 6 Fran Kauſmann Auguſte Reinicke
I Poſtagentur Dieskan Saalkr

Jn Dieskan Nr 3 bei Frau Kaufmann Karoline Sell
Dieskan Nr 29 Herrn Otto Zetſche

J Poſtagentur Dölan Bez Halle
Jn Dölan Mansſel

Brachwit
Fricdrichsſchwe
Lieskan

BVenchli

derſtraße
Heideweg

rö

bei Herrn Gaſtwirt Ferdinand Wendt
Kovnditor Karl Ellemann
Kaufmann Julius Becker

D

Zäckermeiſter Wilhelm Mieth
VKauſmann Gottſried Richter
Goaſtwirt Emil RübhlK Poſtagentur Fienſtedt

In Fienſtedt bei Herrn Kauſmann Ludwig Euchler
L Poſtagentur Hohenthurm SaalkrIn Zwebendorf bei Frau Kaufmann Amalie Sünther

II Poſtagentur Holleben
Jn Holleben bei Herrn Kanſmann Friedrich Jſland

z Bäckermeiſter Guſtav Markgraf
N Poſtagentur Lettin Saalkr

In Lettin bei Herrn Kaufmann Richard Apitz
O Poſtagentur Nietieben

Jn Nietleben bei Herrn Gaſtwirt Ferdinand Maenicke
Poſtagentur Rottelsdorf Mansf SeekreisIn Böſenburg bei Herrn Gaſtwirt Guſtav h

Q Poſtagentur Schlettan SaaleJn Schlettau bei Herrn Kaufmann eaner Wernicke

R Poſtagentur Schochwitz
In Schochwitz bei Frau Gaſtwirt Selma Stamm
5 S Poſtagentur ZſcherbenIn Zſcherben bei Herrn Kaufmann Reinbold Bubendey

Ernſt DönitzGaſtibirt Karl Steinkopf

Außerdem bei den Poſthilfſtellen in
Benkendorf bei Delitz a B

öllbern bei Halle
Brachwitz b Dölau Bz H
Bruckdorf bei Dieskan
Büſchdorf bei Reideburg
Burgsdorf b Rottelsburg

ölbau bei Reideburgriedrichsſchwerz bei

ölau Bez Halle

d bei Halle Saale

Gorslebei

löft bei

Gutenberg bei
Kleinkugel bei Reideburg
Krimpe bei Schochwitz
Lieskan bei Dölau
Mötzlich bei Halle Saale

Trolha
Naundorf bei Beeſenſtedt
Naundorf bei Reideburg
Nenkirchen bei Delitz a V

bei Schochwitz Näther bei itzTrotha lSeeben bei Trotha
Schönnewitz bei Reideb
Stennewitz b Reideburg
Tornau bei Halle Sagle
Bolkmaritz b Dederſtedt
Wils bei Fienſtedt
Zörnitz bei Beeſenſtedt

Kaiſerliches Poſtamt I

iktinalienbändler Hermann Ubde

Zwintſchöna bei Dieskau

nommen werden

Bekanntmachung
8 Städtiſche Muſenm im Eichamt anf dem Großen Berlin iſtal et und zwar an Wochentagen von 11 bis 1 Uhr und Sonntags

11 bis 2 Uhr Svon Das neue Städtiſche Muſenm anf der Moritzburg iſt bis anf weiteres
geöſſnet Mittwochs von I1 1 Uhr und Sonntags von 11 2 Uhr

Anßerhalb der vorſtehend angegebenen Beſüchszeiten kann das Muſenm
und der der Siadtgemeinde gehörige Teil der Burgruine gegen ein Entgelt
von je 50 Pfg für die Perſon beſichtigt werden Eintriltskarten ſind bei
dem Muſenmédiener Weber im ehemaligen Lazarettgebände auf der Moritz
burg zu löſen

Halle a den 22 Mai 1905
Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

In den ſtädtiſchen Häuſern Dreybanptſtraße Nr 7 8 und 9 ſind ſür
ſofort oder ſpäter mehrere kleinere Wohnungen zu vermieten

Nähere Auskunſt wird im Bureau für das ſlädtiſche Grundeigentum
RNathausſtraße 1 Zimmer 73 erteilt

Halle g/S den 5 Juli 1905
Der Magiſtrat Stande
Bekanntmachung

Wohnung zu vermieten
Die zur Zeit von Herrn Ublingun benutzte Wohnung im Erdgeſchoß des

Hauſes Königſtraße 1 iſt vom 1 Oktober d J ab anderweit zu vermieten
Näbere Auskunſt wird im Burean für das ſlädtiſche Grundeigentum

Rathausſtraße 1 Zimmer 73 erteilt
Halle a den 5 Juli 1905Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Von dem der Stadtgemeinde Halle a S gehörigen zwiſchen Hohen

zollernſtraße Kaiſerplatz und Viktorigſtraße belegenen Grundſtück ſoll der
an der Hohenzollernſtraße liegende Teil als Baustellen öffentlich meiſt
bietend verkauſt werden Hierzu iſt Termin anf

Montag den 21 Auguſt d Js vormittags 9 Ubrim Zimmer 75 des Sparkaſſengebändes Rathausſtraße 1 J anbergumt
zu welchem Bietungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden daß die
Bietungsbedingungen in der Magiſtrats Regiſtratur A Ratbausſtraße 1 I
Zimmer 78 zur Einſichtnahme ausliegen

Halle a den 10 Juni 1905Der Magiſtrat
Staude

Bekanntmachung
Wohn und Geſchäftsränme zu vermieten

Jm ſtädtiſchen Grundſtück Vlücherſtraſte 7 ſind die z Zt von dem Töpfer
meiſſer Nothnick und der Firma Wehr benutzten Räume vom 1 Oktober d J
ab zu Wohn oder Geſchäftszwecken anderweit zu vermieten

Nähere Auskunſt wird im Buregqn für das fſtädtiſche Grundeigentum
Rathausſtraße 1 Zimmer 73 erteilt

Halle a den 5 Juli 1905
Der Magiſtrat Staude

Ausſchreibung
Zum Schnlban Cönnern ſollen

folgende Arbeiten vergeben werden
1 Glaſerarbeiten
2 Tiſchlerarbeiten

Schloſſerarbeiten
4 Mgler n Anſtreicherarbeiten
Die Unterlagen ſind im Buregn

Ludwig Wuchererſtraße 5 zu Halle ein
zuſehen Die verſchloſſenen Angebote
ſind daſelbſt bis Mittwoch den 19
Jnli er vormittags 11 Uhr abzugeben Der Vanwmeiſter

r Fahro
Läzüäütatiorn

Die Waſſerwerksverwaltung Steigra
Calzendorf beabſichtigt den Neubau
eines Brunnens nebſt Robhrleitung
zum Maſchinenhbanſe anuzuſchlieſßen
Zeichnung und Koſten Anſchlag liegen
vom 19 bis 26 Juli im Orctsrichter
amte Steigra aus Offerten ſind ver
ſchloſſen mit Brunnenbaun Steigra
bis 1 Auguſt portofrei einzureichen
Zuſchlagsfriſt 4 Auguſt 1905

Steigra den 15 Auguſt 1905
ommer Vorſitzender

Suche kl Tandgalſof
mit Saal einz i Ort u 23 Morgen
Feld zu kaufen od evtl von Brauerei
zu vachten Bedingung gute Gebäude
u Bierumſatz Agenten verbeten Off
unter U b 1518 an Kud Mosse
Halle a S

Dampfſchneidemühle
mitten in reichem Buchenwald Thüi
ringens in beſtem Gange unter gün
ſtigen Bedingungen zu verkaufen

ſfferten unter 6346 II an die
Expedition dieſer Zeitung

Waſſermühlre v 3Jah neu guſfgeb
eiſ Rad 2Waſt ,2Mahlg ſchöne Reinig
m Selbſtbed 16 Pf Wk 4 Mrg Acker
gr Obſtnntz 10 Min v Stadt m 28,000
Einw flott im Vetr m 5000 Anz zu
verkanfen Desgl ſchöne Vocrkmühle
m Jalonſie 5Mrg Acker flolt zu tun
Mahlgut w gebracht u abgeh Anz nach
Uebereink nehme kleines Haus oder
Hyvothek in Zahlung Näheres bei

G Oclzner Merſeburg a S
Bekanntmachung

Durch Beſchluß beider ſtädtiſcher Körperſchaften iſt mit Zuſtimmung der
Polizei Verwaltung ſür das Grundſtück Leſſingſtraße Nr 24 eine anderweite
Eckverbrechung an der Leſſing und Deſſauerſtraße ſeſtgeſetzt worden Nach
dem der Grundeigentümer ſich mit dieſer Feſtſetzung einverſtanden erklärt
hat iſt der hierüber aufgeſtellte Fluchtlinienplan förmlich ſeſtgeſtellt worden
Dieſer Plan kann im Sltadtbangmt eingeſehen werden

Halle a den 10 Juli 1905Der Magiſtrat Stande
Ausſchreibung

Die Lieferung von Mobilien ſür den Neubau der Mittelſchule an der
Torſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Donnerstag den 20 Juli 1905 vormittags 10 Ubrim Sekretariagt Zimmer Nr 23 des Wagegebändes einzureichen Die Be

dingungen und Zeichnungen liegen im Zeichenſagal Zimmer Nr 37 des Hoch
bauamts zur Einſicht aus daſelbſt können auch die Verdingungsanſchläge ent

Halle g S den 13 Juli 1905Städtiſches Hochbauamt J B Lammers
Ausſchreibung

Die Lieſerung der Hintermauerungsſteine zum Neubau der Ober Real
ſchule an der Adolſſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis 3Montag den 24 Jnli vormittags 10 Kbr
an das Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebändes einzureichen Die
Bedingungen liegen im Baubureau der Ober Realſchule Adolfſtr 2 II zur Ein
ſicht aus woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle g den 12 Juli 1905
Städtiſches Hochbauamt J Lammers

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verſallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im

Monat Abpril 1904 verſetzten und ernenerten Pfänder welche die
Pfandnnmmern von 1 bis 4315 tragen und über welche die Pfand
ſcheine in brannem Druck ausgeſtellt ſind wird

Dienstag den 18 Juli d Js und an den darauf folgenden
Tagen im Anktionslokal des Leihhanſes An der Marienkirche
Nr 4 ſtattfinden und beginnt voransgeſetzt daß eine genügende
Anzahl von Känfern anweſend iſt um 9 Uhr vormittags und um

/2 Uhr nachmittags
Es kommen Taſcheunhren aller Art ſonſtige Gold und Silbergegenſtände

wie Ketten Ringe Löffel uſw ſerner Betten Leib und Bettwäſche Schuh
wer rer ins getragene Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sachen
zum VerkaufFinlöſnngen und Eruenernngen verfallener Pfänder baben bis
ſpäteſtens den 17 Juli d Js zu erfolgen worauf das beteiligtePublikum beſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle a/S den 19 Juni 1905
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Zwecks Separgkion
verkaunſen wir unſere der Neuzeit beſteingerichtete

Nahrangsmiüttelfabriülg
in der Näbe von Leipzig Die Fabrik bietet eine denkbar
günſtigſte Kapitalanlage bei ſteigendem Nutzen und unantaſitbarer
Sicherheit da Abnehmer nur Militär Marine und Groſſiſten
ſind und gegen bare Kaſſe einkanfen Branchekenntniſſe nicht
erforderlich Preis 165000 Anzablung 65000 Reſt bleiötſtehen Offerten sub I F 712 Suvalldendant Leipzig

e

Gaſthof zum Eichelkranz Trotſa
iſt ausſchließlich des linksgelegenen Gebändes aloder geteilt billig zu verkanfen Hallesehe An P m ganzen

infamili neneEinfau ilienhan s r n e in 27090 mit n

Villa z Alleinbewohnen
ronprinzenſtraße 6

Vor und Hintergarten Balkons 1 Oktober Preis 2500 Mark auf Wunſch
dferdeſtall u Wagenremiſe Auch geteilt J El it M de 16Prierte mit Erdgeſchoß 900 Mk Näberes Rrolpringenſſeghe 1 du

l

Gärtuerei
ca 5 Morgen in beſter Lage in Halle
a zu verpachten evtl zu verkauf
Reſlektanten erſahren Näheres unter
U h 1322 durch Rudolf Hosse
Halle a/S

Leipzig
Cafe Victoria
im Haupt Zentrum der Stadt volle
Kougzeſſton über 20 Jahre in meinen
Beſitz zu verkanfen

Vanſtellen Dölan
in ſchönſter Lage am Walde per
qm von 2,50 an zu verk Näh d
Julius Becker Martinsberg 9

Hypotheken Kapital
in kleineren u größ Poſten habe ich unt
günſtigen Bedinnungen anszuleihen

r Halle aC r ebinger Burgſtraße 50
gerichtl vereid Taxator Fernſpr 3019

7000 Mk
z 2 ſich Hypothek gegen gute Zinſen
ſof od ſpäter geſucht Off u B F
1522 an Nud Moſſe Brüderſtr 4

Dame alleinſteh bittet Edeldenkende
um ein Darlehn von 150 Mk gegen
Sicherh eleg Einricht auf 2 Monagte
Geſl Off unter 6341 F an die Exped

Stiller Teilhaber
utit 10 12,000 Mk für ſeit 10
Jahren beſtehendes mit beſtem Erfolg
betriebenes Geſchäft der Nahrungs
mittelbranche geſucht Da nur Kaſſe
geſchäſt Verluſt ausgeſchloſſen 109ige
Verzinſung Agenten verbeteu
unter V w 1473 an KudolfMosse Halle S

e cR SG rräthhsind alle Hautanreinigkeiten u
Hautaussehläge wie Mitesser
Finnen Gestchtspickel Hautröte FPusteln Blütechen ete da
her gebrauche man Steckenpferd

V r 0 eCarbol Teerschwetel Seite
mit Schutzmarke Steckenpferd

a St 50 bei Alb Schlüter NehGg Uber Apotheke z Deutseh
Kaiser Ernst Jentzsch OKaiser Nachf A Steinbach
Herm Stita Vachf M Rädler
200 Ztr Trockeuſchnitzel

verkauſt zu 5 Mk per 50 Kilo ab Lager
Angebote unter B m 1528 anRudolf Moſſe Halle

Grüudüngungsſaaten
Wicken Pſerdebohnen Erbſen liefert
preiswertKornhanusgenovſſenſchaft Halle a S

Die Volksküchen
beſinden ſich l Vrunoswarte 31

II Breiteſtraſte 33
1 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 balbe 15Marken zu ganzen und halben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kauſmann

ille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingenſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
dähe des Leipziger Turmes
ie Verwalinng der Volkskiichen
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